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§Platzhalter für eine später zu liefernde Datei gleichen Namens§

---------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

  Home; Sitemap; Portalseite; Dateien-Übersicht; Glossar; Tipps & FAQs
                                                – Entwurf aus der Website zum »Unterfangen Weltpuzzel« -- http://kognik.de
§...§

„Es gibt eine Zeit zu fischen und es gibt eine Zeit um die Netze zu flicken.“
[Chinesiches Sprichwort]
– [\Der ‚Beobachter der WELT‘; \zum ‚Behauptungswesen‘; \Das ‚Puzzle‘-Paradigma der »Kognik«; \Der all-unifizierte »Kognitive Raum« – in seiner ganzen Weite + \mit all den ‚Platzhaltern‘ dazu; \zum „Trichter“-Szenario jeglicher Kartografie; \Maximale ‚Raumgreifung‘ – als solche; \zur – rein abbildungsseitigen – ‚Aus- und Einrollbarkeit‘ der Objekte, Diskursraumdimensionen, Merkmale und Richtigkeitskriterien; \‚Verzweigungen im Raum‘ + ‚Abzweigungen vom (zuvor erwogenen bzw. eingeschlagenen) Weg‘; \...; \...] 

*****
Einige der Phänomene – {vorab}: 

· Dasjenige, was sachgerecht eigentlich gesagt werden müsste im Vergleich zu demjenigen, was dazu – korrekterweise bzw. fälschlicherweise – bereits gesagt und ‚behauptet‘ wurde.
– [\zum ‚Behauptungswesen‘; \‚Löcher im Wissensraum‘ – als ‚behaupteter‘ Pseudoplatz; \‚Brennweite + Tiefenschärfe im »Kognitiven Rau«‘; \‚Rütteltests im »Kognitiven Raum«‘; \Die Palette der (eventuell weiterführenden) ‚W-Fragbarkeiten‘; \Prinzipgrafik: »Abstraktionskegel« + ‚Geschachtelte Weltausschnitte‘; \Interpretation + Fehlinterpretierbarkeit; \„Weiße Flecken“ in den Weiten des »Kognitiven Raums«; \...; \...] 

· ... ‚Stimulusware‘ – als Anregung zum Wiedererinnern, zum Nachforschen oder als Herausforderung von (oft auch heftigem) Widerspruch
– [\zur Rolle von ‚Stimulusware‘ + ihrem Wirkprinzip; \...; \...] 

· In der „Klassischen Kartografie“ wissen die Gewährsleute selbst im schlimmsten Fall noch, wenigstens grob anzugeben, wo im »Original WELT« sie selbst sich bei ihren Eroberungen bzw. damaligen Erforschungen gerade befanden. Und dem „Kartografen zu Hause“ ist dies normalerweise ebenfalls bekannt: „Kolumbus gerade nahe „Chipangu“ (wenn auch mit Anfahrt aus Richtung Osten); „Livingston irgendwo auf dem Weg zu den Quellen des Nils“; „...“. 
--- Und damit sicherlich nicht gerade irgendwo: „in Europa“, „am Himalaya“, „nahe dem Nordpol“ oder gar „auf dem Mond“ oder sonstwo „jenseits der Erde“. ...
– [\‚Originaltreue‘ + Die bei der Suche danach nutzbaren / genutzten ‚Gewährsleute‘; \Der – jeweils verbleibende – ‚Rest der WELT‘; \Das „Fadenkreuz“-Szenario – (nicht nur) überall im „klassischen“ Raum anwendbar!; \...; \...] 

· Doch: Was hilft es dem „Kartographen“ bei seiner Arbeit, wenn er von seinen ‚Gewährsleuten‘ nichts anderes zugeschickt bekommt als: „Ansichtkarten“, „Reisefotos“ und irgendwo abgemalte „Raumwinkel“? ...
– [\allerlei ‚Arten von Wissbarkeit‘; \Perspektiven + Perspektivwechsel; \Das ‚Ansichtskarten‘-Argument; \...; \...] 

· Es ist nicht unbedingt dasjenige, was die ‚Gewährsleute‘ in ihrem jeweiligen „Output“ gerade ‚behaupten‘ oder mit nach Hause mitbringen (als „Beobachtung“; als philosophische „These“; in „Fensterredlichkeit“; als „Argument“; in „Logorrhoe“; ...), das hinterher zu einem (zusätzlichen) Karteneintrag führt. Oft ist es eher etwas von demjenigen, das einem als Leser bzw. Zuhörer oder Kartograf im eigenen inneren ‚Aufblinkgeschehen‘ zu deren ‚Behauptung‘ gerade einfällt. Oder kritisch dazu einfallen sollte: ‚Einfallen‘ an ganz Anderem; an Konkreterem; Abstrakterem; Korrigiertem; Transformiertem; an Schlussgefolgertem; an Fragen und Zweifeln; an inhaltlich „Bessererem“; zu einer ganz anderen Perspektive; an besser Formuliertem; an zum Zielparadigma Konformerem oder aber zum (eigenen / gesuchten / unifizierenden) ‚Weltbild‘. 
 
--- Das aber nur, wenn es zum Maßstab und den „Planquadraten“ / ‚Plankegeln‘ einer ganz bestimmten der Karten im Atlas passt bzw. auflösungs- und wissenszenen-mäßig und der ‚räumlichen Ausrichtung‘ nach auch genau dorthin gehört! ...
– [\Das ‚Behauptungswesen‘ + \allerlei ‚Arten von Behauptung‘; \als – extra vorzuschaltender – Arbeitsschritt: Die „richtige“ ‚Transformation der Dinge in den »Kognitiven Raum«‘; \jeweils als „Platsch, Platsch, Platsch, ...“ daherkommen; \Das ‚Aufblink‘-Paradigma der »Kognik«; \‚Einfälle‘ und ‚Stimulusware‘ – \ihr Wirksprinzip; \Das ‚Puzzle‘-Paradigma der »Kognik«; \zur gemeinsamen ‚Ausrichtung‘ all der Puzzlesteine im »Kognitiven Raum«; \zur ‚Verzapfbarkeit + Verzapfung der Puzzlesteine‘ – im »Kognitiven Raum«; \Perspektive + Perspektivwechsel; \zum – so unterschiedlichen – ‚Aussehen‘ ein und derselben Dinge; \Die „ewig gleiche“ Palette an ‚W-Fragbarkeiten‘; \zum „Anlupfungs“-Szenario der »Kognik«; \jeweiliger Geltungsbereich – ‚bloß behauptet‘ versus „tatsächlich so“; \Korrekturlesen – hier: zu all den ‚Behauptungen‘ der eigenen ‚Gewährsleute‘; \zum ‚Rütteltestwesen im »Kognitiven Raum«‘; \Weltbilder – als solche; \Prinzipgrafik: „Weltbildvergleich“; \Das »Ultimative Richtigkeitskriterium zum Puzzle WELT« (qualitativ); \Arbeitsvision: „Kognitiver Universalatlas“; \zum ‚Durchzoombarkeits‘-Paradigma der »Kognik« + \der damit eng korrelierten ‚Aus- und Einrollbarkeit‘ der Diskursraumdimensionen, Merkmale + ‚Richtigkeitskriterien‘; \...]
· N. B.: Die Kartografie der ‚Behauptungen‘ des Menschen ergäbe – qualitativ und dem Charakter ihres Ergebnisses nach – etwas ganz anderes als die neutrale Kartografie der ‚Wissbarkeiten der WELT‘! ...
– [\zum ‚Behauptungswesen‘ – \allerlei ‚Arten von Behauptung‘; \zum ‚Kognitiven Archiv der Menschheit‘; \zur Kultur- und Ideengeschichte der Menschheit; \‚wissbar sein‘– ein originalseitiges Merkmal; \allerlei ‚Arten von Wissbarkeit‘; \Die – „ewige“ – Palette der ‚W-Fragbarkeiten‘; \Erkenntnisse + Korrekturen daran; \Das »Referenzideal der Abbildung der WELT« – in seiner Rolle als ‚Transparenter Box‘; \‚Weiße Flecken im Allunifizierten Kognitiven Raum‘ – als solche; \zum „Trichter“-Szenario des ‚Kognitiven Kartografen‘; \Prinzipgrafiken: „Massenhaft ‚Platz da‘ für Fehlbehauptungen“ + \für „Fehlinterpretationen der WELT“; \...; \...] 
· Als Handicap: ‚Schlapp daliegen‘ als Netzwerk
– [\Fallunterscheidungen zum Wissensträgertyp‘ „Netzwerk“ – \Definitionsgrafik zum Merkmal: ‚Schlappheit‘; \Planquadrate / ‚Plankegel‘ + ‚Platzhalterwesen‘ im »Kognitiven Raum«; \als – extra vorzuschaltender – Arbeitsschritt: Die „richtige“ ‚Transformation der Dinge in den Kognitiven Raum’; \...; \...] 
� {An dieser Stelle ist der – wie überall bei meinen Bemühungen um das »Unterfangen Weltpuzzle« auch sonst fällige – Hinweis auf die Fallstricke des Unverständnisses durch Anfänger, durch eigene Irrtümer, durch momentane Sachferne und auf allerlei an ‚Fehlinterpretationen‘ besonders angebracht: Das Urdilemma des Kartografen, sein Angewiesensein – neben irrtumsanfälligen eigenen Beobachtungen – auf die Berichte und Schlussfolgerungen von ‚Gewährsleuten‘, fordert ihm selbst eine Menge an Bescheidenheit ab!} ...�– Aus fremder Feder in einer ähnlichen Situation: „... Ich muss also den gegenwärtigen Stand des Wissens in einem Gebiet vorführen, in dem ich {selbst} nicht zu Hause bin. Es lässt sich nicht umgehen, und ich bitte besonders die {... / Biologen / ... / ...} um Entschuldigung wegen des dilettantischen Charakters meines Überblicks. Andererseits bitte ich um die Erlaubnis, Ihnen die allgemein anerkannten Vorstellungen {+ manch bloße, eventuell eigene Hypothese} mehr oder weniger dogmatisch darstellen zu dürfen.“ �– [Erwin Schrödinger: „Was ist Leben?“, S. 54]�--- + Massen an ähnlichen Bekenntnissen aus der Feder anderer Wissenschaftler – in Anlehnung an Sokrates‘ auftrumpfende ‚Behauptung‘: „Ich weiß, dass ich nichts weiß!“ ...�– [\� HYPERLINK "../cog/wissbarkeiten.doc" ��allerlei an Wissensgebieten� + \� HYPERLINK "../buchtop/sciences.doc" ��Wissenschaften – mit ihrem jeweiligen Angebot an ‚Wissbarem‘�; \� HYPERLINK "referenzideal.doc" ��Das »Referenzideal der Abbildung der WELT« – in seiner Rolle als ‚Transparenter Box‘�; \� HYPERLINK "../fakten/tiefenschaerfe.doc" ��zur Unterschiedlichkeit des ‚Kognitiven Fokus‘ + der ‚Tiefenschärfe‘ der jeweils vorliegenden ‚Beschreibung‘ oder ‚Behauptung‘�; \� HYPERLINK "../a_meth/delta.doc" ��speziell bei mir:  a l l  die Hyperlinks hin zum ‚Delta+-Geschehen der Erkenntnis‘�; \� HYPERLINK "../a_meth/lateral.doc" ��zum ‚Lateralen Denken‘ + seinen inneren Notwendigkeiten� + \� HYPERLINK "../architek/weisse_flecken.doc" ��zu (eigenen und den gemeinsamen – massenhaften) ‚Weißen Flecken in den Weiten des »Referenzideals«‘�; \� HYPERLINK "../box/fehlinterpretationen.doc" ��zur Interpretation + Fehlinterpretierbarkeit�; \...; \...]
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